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Wienitweniger Simon Pechman, Burger vnd Sad-
  ler alhier zu Kelhaimb, wegen gemachter
  drey neuen Sessl in die Preu Ambts Zahlstuben
  nach lauth Scheins vor die Gstehl, Tuech,

No. 355   Leinwath vnd anders, so er darzue gebraucht
6 fl. 53 kr.

Martin Rigl, Burger vnd Neigerschmidt
  alda, hat in das Churfürstliche Preuhaus
  12 eisne Leüchter ausgebessert vnd wide-
  rumben zum Gebrauch gerichtet vnd derentwillen
  Verdienst empfangen

48 kr.

Huius 9 fl. 5 kr.

[fol. 202r]

So haben auch die Herren Reformaten alhier, vmb
  das sye in Anwesenheit ainer Churfürstlichen

Litt. S   hochlob. Preu Commission teglich mit ainer Heyl.
  Mess aufgewarttet, genedig gschafftermassen

No. 356   nach zaig nebenfindiger Bscheinung Almusen
  empfangen

3 fl.

Item der Mesner bay St. Johannes Trünckh-
  gelt 20 kr.

Dann die Thurner     1 fl.

Vnd der Preu Ambts Poth wie andere Jahr
1 fl. 30 kr.

Hans Georgen Ott, Burger vnnd Crammern
  alhier, ist vmb 20½ Eln Leinwath, so zu
  Geltsöckhen verwendt worden, nach zaig
  Scheindls vor ain Ellen 8 kr., in Suma

No. 357   aber eruolgt
2 fl. 44 kr.

Ingleichem Stephan Schuechman, Burger vnd
  Schneider alhier, wegen hieraus gemachter

No. 358   74 clain vnd grosser Geltsöckh
1 fl. 20 kr.

Huius 9 fl. 54 kr.


